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3.– 6. November

+ A+A Tag der Sicherheitsbeauftragten 

Termin: Donnerstag, 5. November 2009

Veranstaltungsort: CCD Congress Center Düsseldorf Süd

Öffnungszeiten: 9.00–18.00 Uhr 

Eintrittskarten: Tickets für den A+A Tag der Sicherheitsbeauftragten 
können zum Preis von 85,– Euro online bestellt werden. Im Preis 
enthalten sind folgende Leistungen: 
+ Besuch der Veranstaltungen
+ Mittagsimbiss
+ Freie Fahrt im Verkehrsverbund Rhein-Ruhr am Veranstaltungstag 

Mehr zum A+A Tag der Sicherheitsbeauftragten finden Sie im Netz 
unter www.AplusA-online.de unter der Rubrik „Tag der Sicherheits-
beauftragten“ oder unter www.basi.de.

+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + +

�Aktuelle Informationen zum A+A Kongress 2009  
und zur A+A Fachmesse finden Sie im Netz unter  
www.AplusA-online.de oder unter www.Basi.de

+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

+ �Parallel zur A+A 2009
Internationale Fachmesse für Persönlichen Schutz, betriebliche 
Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit

Termin: Dienstag, 3. November, bis Freitag, 6. November 2009

Veranstalter: Messe Düsseldorf GmbH, Messeplatz, 40474 Düsseldorf

Veranstaltungsort: Messegelände Düsseldorf, Hallen 3–7 und 9+10

Öffnungszeiten: 9.00–18.00 Uhr

Das Wichtigste auf einen Blick

» 5. Nov. 
  Tag der 
Sicherheits-   

  beauftragten

Persönlicher Schutz, 

betriebliche Sicherheit 

und Gesundheit bei 

der Arbeit 

Der A+A Tag der Sicherheitsbeauftragten findet 
in Zusammenarbeit mit folgenden Institutionen 
statt:

Beteiligte Berufsgenossenschaften:

Beteiligte Unfallkassen:

Partner:
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Bergbau- und Steinbruchs- 
Berufsgenossenschaft

Unfallkasse Nordrhein-Westfalen

Deutsche Gesetzliche  
Unfallversicherung (DGUV)

Berufsgenossenschaft  
der chemischen Industrie

Bayerischer Gemeindeunfall
versicherungsverband 

Eisenbahn-Unfallkasse

Berufsgenossenschaft  
Energie Textil Elektro

Berufsgenossenschaft  
für Fahrzeughaltungen

Holz-Berufsgenossenschaft

Berufsgenossenschaft Handel  
und Warendistribution, Sparte 
Großhandel und Lagerei

Berufsgenossenschaft der  
Bauwirtschaft – BG BAU
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Messe Düsseldorf GmbH 
Postfach 1010 06
40001 Düsseldorf
Germany
Tel. +49(0)211/45 60-01
Fax +49(0)211/45 60-6 68
www.messe-duesseldorf.de



Ein Angebot im Rahmen des A+A 2009 Kongres-
ses am 05. November 2009 von 9.00 – 18.00 Uhr 
im Congress Center Düsseldorf Süd

THEATER-INTERAKTIV 
Interaktives Unternehmens-
theater 

ErlebnisMarkt Arbeitsschutz –  
Sicherheit zum Anfassen
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Sicherheitsbeauftragte – ein Ehrenamt für  
sichere und gesunde Arbeitsplätze

Als Sicherheitsbeauftragter sind Sie für die Kolleginnen und Kol-
legen sowie den Unternehmer ein fachkundiger Ansprechpartner 
in Sachen Arbeits- und Gesundheitsschutz und sind Mitglied der 
betrieblichen Arbeitsschutzorganisation. Sie kennen die Arbeits-
plätze und sollen als Vorbild in Sachen Sicherheit und Gesundheit 
dienen. Oft sind Sie gefragter Vermittler zwischen Führungs-
kräften und Mitarbeitern, wenn es um z.B. sicherheitsgerechtes 
Verhalten oder Gesundheitsgefährdungen geht. Mit dem Tag der 
Sicherheitsbeauftragten möchten wir Ihnen die Gelegenheit 
geben, sich mit Ihrer Rolle und Bedeutung im Unternehmen zu 
beschäftigen, Anregungen für eine wirkungsvolle Kommunikation 
mit Kolleginnen und Kollegen sowie Vorgesetzten zu erhalten und 
das breite Informationsangebot der A+A Fachmesse und des A+A  
Kongresses zu nutzen. Fachseminare der Unfallversicherungsträ-
ger gehen auf spezielle Fragen Ihrer Branche ein.

Die Sicherheitsbeauftragten haben Gelegenheit, in Interaktion 
mit den Trainern und Schauspielern von THEATER-INTERAKTIV 
neue Ressourcen zu erschließen, mit denen sie ihre täglichen 
Aufgaben engagiert und auch mit Freude erledigen können.

Gemeinsam erarbeiten sie neue Optionen und Verhaltensalter
nativen für unterschiedliche, zum Teil schwierige Themen  
und Situationen in ihren Betrieben oder ihrem Alltag. 

Ein unterhaltsames Training in lebendiger Lernatmosphäre –  
mit gemeinsamen Erfolgserlebnissen, die motivieren! 

Die Teilnehmer bestimmen die für sie relevanten 
Themen des Workshops. Beispiele:

+ �Klärung der eigenen Rolle im Unternehmen

+ �Auftreten gegenüber Kollegen und Vorgesetzten

+ �mehr Aufmerksamkeit im Betrieb für die eigene Tätigkeit 
und Bedürfnisse

+ �Ressourcen erkennen und für gute Ergebnisse 

und Erfolge in der Arbeit nutzen

Unterhaltung, Sensibilisierung, Qualifizierung und Risiken 
frühzeitig erkennen, realistisch bewerten und angemessene 
Maßnahmen zur Bewältigung ergreifen.

BühnenPräsentationen im ErlebnisMarkt
+ �IrreVersibel Jonglieren mit Produktionsfaktoren

+ �LadungsSchanze Modell zur Ladungssicherung 

+ �BesserWisser Souverän, wer über sich selbst lacht

+ �FehlVerhalten Die Illusion der Risikokontrolle 

Installationen des ErlebnisMarktes
+ �KippLeiter kontrollierte Grenzerfahrungen

+ �SchwebeBalkenArena 

+ �RisikoBarometer 

+ �WeitLäufig Das „Gefühlte RisikoAudit“   

+ �HäufigHeftig Risikovergleich

+ �SprungSimulator Gefährdungen der Gelenke beim Springen 

+ �BlickLust Dosenwerfen mit Trunkenheitsbrillen

+ �LöwenSchnapper Mutige greifen dem Löwen ins Maul!

+ �LadungsSchanze Experimentieren am Modell

GruppenAktionen im ErlebnisMarkt
+ �BrückenSchlagen Teambildung Arbeitsschutz

+ �DrehMoment Sichere Handhabung von Schraubwerkzeugen

+ �SchnittSchutz Grapschen verpönt – Tasten angesagt
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BühnenPräsentation

ErlebnisMarkt 

Gruppenarbeit THEATER-INTERAKTIV 

12.30 – 13.30 Uhr: Erfahrungsaustausch beim gemeinsamen Imbiss	

Ab 13.30 Uhr: Angebote der teilnehmenden Berufsgenossenschaften und Unfallkassen, 
z.B. Fachseminare Demonstrationen und Messerundgänge

Parallel stattfindende Veranstaltungen

Unterhaltsamer ErlebnisMarkt und Workshop mit  
interaktivem Improvisationstheater

Erster Zyklus: 09.15 bis 10.45 Uhr		  Zweiter Zyklus: 11.00 bis 12.30 Uhr

Alle drei Veranstaltungen finden parallel von 9.15 – 10.45 Uhr Erster Zyklus
11.00 - 12.30 Uhr Zweiter Zyklus statt, so dass Sie an zwei Veranstaltungen 
teilnehmen können.


